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(2) Ist infolge dieser Verletzung ein Mensch von der an­
steckenden Krankheit ergriffen worden, so tritt Gefängnis­
strafe von drei Monaten bis zu drei Jahren ein.

§828
(1) Wer die Absperrungs- oder Aufsichtsmaßregeln oder 

Einfuhrverbote, welche von der zuständigen Behörde zur 
Verhütung des Einführens oder Verbreitens von Vieh­
seuchen angeordnet worden sind, wissentlich verletzt, 
wird mit Gefängnis bis zu einem Jahre oder mit Geld­
strafe bestraft.

(2) Ist infolge dieser Verletzung Vieh von der Seuche 
ergriffen worden, so tritt Gefängnisstrafe von einem Monat 
bis zu zwei Jahren ein.

§ 829
(aufgehoben)

Verletzung von Regeln der Baukunst 
§830

Wer bei der Leitung oder Ausführung eines Baues wider 
die allgemein anerkannten Regeln der Baukunst der­
gestalt handelt, daß hieraus für andere Gefahr entsteht, 
wird mit Geldstrafe oder mit Gefängnis bis zu einem 
Jahre bestraft.

Verbrecherische Trunkenheit 
§ 330 a

(1) Wer sich vorsätzlich oder fahrlässig durch den Ge­
nuß geistiger Getränke oder durch andere berauschende 
Mittel in einen die Zurechnungsfähigkeit (§ 51 Abs. 1) 
ausschließenden Rausch versetzt, wird mit Gefängnis oder


	§828

	§ 829

	Verletzung von Regeln der Baukunst §830

	Verbrecherische Trunkenheit § 330 a


